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Bericht und Protokoll

über die

28. ordentliche Generalversammlung

Sonntag und Montag, den 28. und 29. Mai 1967

in Frauenfeld
*****

I. Allgemeines

Die 28. Generalversammlung machte uns einmal mit dem Kanton Thurgau näher be-
kannt; es ging uns aber auch darum, in diesem Kanton, der immerhin einige wich-
tige industrielle Unternehmungen 'beherbergt,auf die Dokumentation hinzuweisen.
Die periphere Lage dieser Betriebe lässt engere Kontakte mit den Dokumentations-
stellen der übrigen Schweiz sicher als nützlich erscheinen. War das Echo
auch nicht sehr gross, nicht einmal saitens der in diesem Kanton ansässigen
Mitglieder, so dürfen wir die mit der jeweiligen Ortswahl gesteckten Ziele
dennoch weiterverfogen.
Im übrigen können wir die erfreuliche Tatsache festhalten, dass sich für die
Generalversammlung 92 Mitglieder angemeldet haben.

II. Protokoll der Geschäftsverhandlungen
Um 15 Uhr konnte der Präsident, Hr. H. Baer, die Versammlung eröffnen und als
Gäste begrüssens
Herr Stadtrat Dr. Huber als Vertreter der Bürgergemeinde, Herr Dr. Bruno Meyer
als Vertreter der Vereinigung Schweiz. Archivare und Herr Dr. Isler als Ver-
treter der Vereinigung Schweiz. Bibliothekare. Besonders willkommen geheissen
wurde unser Eherenmitglied Ernst Mathys.
Im abgelaufenen Jahr sind leider 3 Personen verschieden, die mit der Dokumen-
tation eng verbunden waren, nämlich Dr. Steinmann, Vorsteher des Sozial-
archives in Zürich, W.Mikulaschek (im Alter von 83 Jahren), ders»Zt.die Aufgabe
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bis Mitte 1952 Sekretär der SUD mar; Freimitglied Herr Ernst Kocherhans, geuj.
Dokumentalist bei der Alusuisse in Neuhausen, mehrjähriger Rechnungsrevisor
der SUD und Bearbeiter von Klassifikationsentiuürfen für die Metallbearbeitung,
Die Uersammlung ehrt die Uerstorbenen durch eine Minute des stillen Gedenkens.

Die Traktandenliste wird stillschweigend genehmigt.
1. Protokoll der 27, Generalversammlung

Zu Ziffer 7: Der Präsident erwähnt, dass wir bei der Uebersetzung der
neuen Statuten auf einige Unebenheiten gestossen sind. Der Uorstand schlägt
folgende Ergänzungen vor:
Art. 5a) 2. Absatz: jedes Einzel-, Ehren-, (neu) und Freimitqlied eine
S timme.

Unter den Geschäften der GU ist unter 3. nach "Mindestmitgliederbeiträge"
zu streichen "für das laufende 3ahr"j die Beiträge werden 1 Jahr im vor-
aus bestimmt. Diese Anträge wurden stillschweigend gutgeheissen.
Hierauf genehmigt die GU das Protokoll einstimmig.

2. Genehmigung von:

a) Jahresbericht
Er gibt zu keiner Aussprache Anlass und wird einstimmig angenommen.

b) Berichte der Arbeitsausschüsse
Auch diese genehmigt die Uersammlung ohne Diskussion und Gegenstimme.

In ihrer Uorschau geben die Ausschusspräsidenten das Programm der näch-
sten Zeit bekannt:

Ausbildung (Dr. Kellerhals): Einführungskurs in die Dokumentation in
etwas erweiterter Form (3 Etappen zu je 4 Tagen) im Herbst in Rüschlikon.

Klassifikation (H. Meyer): plant für nächste Zusammenkunft einen Uortrag
über die Facettenklassifikation.
Technische Hilfsmittel (B. Stüdeli): Die nächste Sitzung ist auf den
28. Juni angesetzt mit Referaten von Dr. B. Haller (Dokumatic-Retrival-
System mit Grossvokabulator) und A. Becker (Sulzer Literatur-Sortier-
und Uerteilsystem). Heitere Aufgabe ist der Mikrofilm als Beweismittel,
Zu prüfen bleibt auch die Anregung eines Unterausschusses für allgemeine
organisatorische Fragen. Die Mitglieder werden um Bekanntgabe von Wün-
sehen und Anregungen gebeten.

Werkarchiv (E. Zwigart): Die Anleitung wird bald vergriffen sein. Als
nächste Aufgabe zeichnet sich die Bearbeitung einer 2. Auflage ab.

c) Arbeits Programm

Entwurf Schweiz. Dokumentationspolitik.
Der Präsident erläutert, weshalb dieses Dokument ausgearbeitet wurde.
Es soll wegweisend mithelfen, zu einer gemeinsamen nationalen Dokumen-
tationspolitik zu kommen.

Zu dem allen Mitgliedern zugestellten Entwurf hat Hr. Boesch eine Ziffer
13 vorgeschlagen. Wegen der zunehmenden Bedeutung der Ausbildung möchte
er den Text sogar in 2 Teile trennen, lautend:

13. Zu einer nationalen Dokumentationspolitik gehört schliesslich
die Aufgabe, den Nachwuchs auf verschiedenen Ausbildungsstufen
mit den Methoden der Informationsbeschaffung und den Grund-
zügen der Dokumentationsarbeit vertraut zu machen.
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14. Der ideelle und wirtschaftliche Nutzen eines gut ausge-
bauten Dokumentationsnetzes muss weiten Kreisen bewusst
gemacht werden.

Die Versammlung stimmt zu; aus ihrer mitte wird der neue Text begrüsst.
Auf die Frage, wer dieses Dokument bekommen soll, antwortete der Präsi-
dent, dass die Grundzüge eine Verdichtung vieler Gedanken und für die
Mitglieder und alle Interessenten bestimmt seien. Sie sind eine UJerbe-

unterläge, dienen als Unterlage für alle möglichen Verhandlungen im
Vollzug der angestrebten Politik, von der wir wissen, dass sie nur
schrittweise verwirklicht werden kann.

3. Jahresrechnunq

Nach der Verlesung des Berichtes der Rechnungsrevisoren durch Hr. Ing.
P. Keller einstimmig gutgeheissen.

4. Voranschlag und Mindest,jahresbeiträqe
Dem Voranschlag und dem MindestJahresbeitrag von Fr, 20,— für Einzel-
und Fr. 75.— für Kollektivmitglieder stimmt die Versammlung ohne Oppo-
sition zu.

5. Entlastung der Vereinsorqane

Erfolgt einstimmig.
6. Verschiedenes

Keine Bemerkungen.

Um 16.30 kann der geschäftliche Teil geschlossen werden.

III. Besichtigungen und Nachtessen

In 2 Gruppen wurden die Altstadt von Frauenfeld und das Museum im Schloss
besichtigt; für die Organisation dieses Teiles sind wir Hrn. Staatsarchivar
Dr. Bruno Meyer verbunden.

Nach dieser Einschaltung erfolgte die Dislozierung nach dem Schloss Sonnenberg
zum gemeinsamen Nachtessen. Leider erlaubte uns das unsichere Wetter nur, das
Dessert im Freien einzunehmen.

IV. Arbeitstagung von Montag

Innerbetriebliche Werbung für die Dokumentation

Um 09.00 Uhr kann der Präsident diese Tagung eröffnen. Als Diskussionsleiter
amtet Dipl. Ing. H. Leuch.

Die Einleitungsreferate; 1. Die Kommission für die Betriebsbibliothek und
die Dokumentation
E. Rickli, Sekretär der SVD, Bern,

2. Reglemente und Ulegleitungen für die Firmen-
bibliothek
Frl. L. Dinkel, Sandoz AG, Basel,

3. Dokumentation und Werbung um den Benutzer
H. Meyer, Elektro-UJatt, Zürich,

und die Ergebnisse der Aussprache sind in der Beilage zu diesem Protokoll
enthalten.



Ausklanq

Nach Schluss der Arbeitstagung fuhren die Teilnehmer und Teilnehmerinnen
zum Mittagessen nach Gottlieben. Die anschliessende Fahrt brachte uns dem

malerischen Untersee entlang nach dem hübschen Städtchen Stein a. Rhein und
zur vorgesehenen Zeit nach Frauenfeld zurück.

Der Sekretär

E. Rickli
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